
Demonstrationen
zum 5. Jahrestag der Inbetriebnahme der Nordwest-Bahn

am Flughafen Frankfurt/Main

Liebe Freunde,

aus Anlass des fünften Jahrestages der Inbetriebnahme der Landebahn Nordwest 
werden zwei große Demonstrationen in Frankfurt am 21.10.2016 am Abend und in 
Mainz/Wiesbaden am 22.10.2016 am Mittag durchgeführt.

Näheres entnehmen Sie bitte den anliegenden Plakaten.

Um ein starkes Zeichen zu setzen, dass der Widerstand gegen die Verlärmung 
unserer Region in keiner Weise eingeschlafen ist, müssen wir beide 
Demonstrationen nach Kräften unterstützen.

Im Gegensatz zu der wiederholten Behauptung des Vorstandsvorsitzenden der 
Fraport und Präsidenten des BDL, Dr. Stefan Schulte, dass der Fluglärm geringer 
geworden ist und die Menschen sich daran gewöhnt haben, ist die Fluglärm-
belastung weiter gestiegen. Wir haben uns nicht daran gewöhnt. Der Fluglärm nervt. 
Tag für Tag, reißt er uns morgens aus dem Schlaf und behindert unsere Kinder beim 
Lernen.

Nach dem Willen des Herrn Schulte wird der Lärm weiter zunehmen, daran wird 
auch die Lärmobergrenze des Herrn Al-Wazir nichts ändern. 
 
http://www.kreisblatt.de/nachrichten/wirtschaft/Fraport-Charme-Offensive-fuer-
Billigflieger;art686,2259557

Wir brauchen eine starke bundesweite Gesetzgebung zum Schutz der Menschen vor
krank machender Lärm- und Schadstoffbelastung zur Überwindung der Bestands-
garantie für lebensbedrohendes Verhalten der Wirtschaft.

Mit freundlichen Grüßen 

Dietrich Elsner 
Koordinator der Initiativen Fluglärm in Mainz und Rheinhessen 
BBI-Sprecher www.flughafen-bi.de 
Tel.: 06131-5863159
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Werte Mitstreiterinnen und Mitstreiter, 

Am Freitag  den 21. Oktober 2016, 18:50h, dem 5. Jahrestag der Eröffnung der 

Landebahn Nordwest,  findet ein Sternmarsch mit Fackelzug von der Hauptwache/ 

Ecke Steinweg  und dem Eisernen Steg, Sachsenhäuser Seite, zum Römer, mit 

anschließender Kundgebung statt. Mitstreiter, die mit der S-U-Bahn anreisen,  fahren 

direkt zur Hauptwache. Bringen Sie Ihre Transparente mit. 

Außerdem findet  am Samstag, den 22. Oktober in Mainz ebenfalls eine Demonstration 

gegen die Verlärmung und Verschmutzung des Rhein-Main-Gebietes  durch Fluglärm 

statt. Beginn um 12 Uhr am Ernst-Ludwig Platz, Demonstrationszug mit Luftballons 

über die Theodor-Heuss-Brücke und wieder zurück zum Ernst-Ludwig Platz. Dort 

findet die Abschlusskundgebung statt, Ende ca. 14 Uhr.  

am 21. Oktober 2011 hat das Leben in den Gemeinden östlich und westlich der Nordwest 

Landebahn durch deren Eröffnung massiv an Lebensqualität verloren. Für Frankfurt sind 

davon alle südlichen Stadtteile betroffen. Dies führt dazu, dass die Anwohner morgens früh 

um 5:00h, also eigentlich noch zur nachtschlafenden Zeit, mit Fluglärm von teilweise weit 

über 80 dBA  aus dem Schlaf gerissen werden. Somit ist die Nacht vorbei. Es endet zum Teil 

nach 23:00Uhr. Dadurch bleibt den gesundheits-geschädigten Anwohnern häufig meist nur 

noch 5 Stunden Nachtruhe.  

Die NORAH Studie, die den Zusammenhang zwischen dem Lärm, der Schadstoff-belastung 

und der Gesundheitsgefährdung der Anwohner eindeutig bewiesen hat, wird von FRAPORT, 

den Luftverkehrsunternehmen und auch den verantwortlichen Politikern ignoriert. Dies 

können und wollen wir nicht akzeptieren, denn hier werden vermeintliche wirtschaftliche 

Interessen vor das Wohl der Menschen in der Region gestellt. 

Wir demonstrieren  deshalb seit Jahren gegen den Ausbau, des bereits heute schon 

raumunverträglichen und mitten in einem der dichtest besiedelten Regionen von 

Deutschland liegenden Frankfurter Flughafens. 

Unser Protest hat schon einiges bewegt, aber wenn wir nicht weiter für eine 

lebenswerte Region kämpfen, haben wir verloren!  

Noch genauere Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.buergerinitiative sachsenhausen.de 








